
Mit Sack und Pack und Hund aus Finnland

Z
wei Jahre hat Dirk Sauermann nun
in Hämeenlinna (Finnland) gelebt
und dort das ErstligateamHPKNai-

set einmal auf den dritten und einmal auf
den zweitenPlatz gebracht.Die achtErstli-
gisten im am dünnsten besiedelten euro-
päischen Land haben sich in der vergange-
nen Saison sogar einen zusätzlichen Wett-
streit mit zwei estnischen Teams geliefert,
um überhaupt eine Zehner-Liga zusam-
men zu bekommen. „Das Niveau ist in
Finnland ein wenig niedriger als in
Deutschland. Die ersten beiden Teams
würde ich imMittelfeldderBundesliga ein-
schätzen“, sagt Sauermann. „Es fehlt eben
die Breite.“ Aber, die Arbeitsbedingungen
waren höchst professionell und die Spiele-
rinnen sehrmotiviert.

Sauermann bringt also wertvolle Erfah-
rungmit von seinem ersten Auslandsenga-
gement. „Man muss sich auf eine andere
Mentalität einstellen und freut sich an-
schließend, dass man damit klar kommt.
Auch dass die komplette Konversation auf

Englisch lief, ist eine
wertvolleErfahrung.“
Die umlautreiche fin-
nische Sprache hat er
allerdings während
der zwei Jahre nicht
erlernen können.
„Ich kann die Namen
richtig aussprechen,
ein paarHauptwörter
und die notwendigen
Volleyball-Begriffe,

aber ganze Sätze sind sehr schwierig“, of-
fenbart Sauermann. Angetan war der
Übungsleiter von der finnischen Sauna-
Kultur: Selbst in seinem 1,5-Zimmer-
Apartment verfügte der Trainer über eine
eigene Schwitzzelle. „Das ist schon kurios.
Die wichtigsten Gespräche mit dem Ver-
einspräsidenten fanden inder Sauna statt.“
Oder man traf sich im Boot auf einem See
beimAngeln.

Nun hat sich der gebürtige Kieler aus
dem hohen Norden verabschiedet und ist
in den wilden Süden gezogen. In Stuttgart
wird der 37-Jährige die Zweitligamann-
schaft von AllianzMTV Stuttgart überneh-

men, als Nachfolger von Daniel Riedl. Und
irgendwie scheint sich ein Kreis zu schlie-
ßen. Sauermann hat den Volleyball-Trai-
nerjob einst von der Pike auf gelernt.
„Schon mit 15 Jahren habe ich ein Schul-
team übernommen.“ Nach seiner Bundes-
ligapremiere alsCo-Trainer vonPeterGötz
beim Zweitligisten DJK Augsburg folgte
2003dasEngagementbeiTSVBayer04Le-
verkusen – als Co-Trainer von Gudula
Krause, die unter ihrem Mädchennamen
Staub in Feuerbach wohlbekannt ist: ein-
mal als ehemalige Schülerin des Leibniz-
Gymnasiums, vielmehr aber als 180-fache
Nationalspielerin des CJD Feuerbach
(1986 bis 1991) und in dieser Zeit mehrfa-
che Pokalsiegerin undDeutscheMeisterin.

Später übernahm Sauermann, der pa-
rallel an der Sporthochschule Köln als Dip-
lom-Trainer abschloss und zudem über
eine Ausbildung als Physiotherapeut ver-
fügt, die Cheftrainerposition in Leverku-
sen. Vizemeister 2004, Vize-Pokalsieger
und Europapokalfinalist 2005 waren die
bislang größten Erfolge, die er im Volley-
ball feiern konnte, bis 2010 der Bayer-Kon-
zern seine sportlichen Aktivitäten um-
strukturierte und den Geldfluss an den
werkseigenen Damen-Bundesligisten
deutlich verringerte.

In Stuttgart trifft er auf alte Bekannte.
IndensiebenJahren inLeverkusenbetreu-
te er zumBeispielNadja Schaus, die derzeit
bei Allianz MTV Stuttgart im Erstligateam
unterVertragsteht.AuchmitNationalspie-
lerin Maren Brinker, mit der der Stuttgar-
ter Erstligist 2011 den Pokalsieg feiern
konnte, steht Sauermann in engem Kon-
takt. Der Kreis schließt sichmit der Beach-
volleyball-Nationalspielerin Karla Borger,
die Sauermann aus seiner Leverkusener
Zeit sehr gut kennt, und die in der kom-
menden Saison als Neuzugang bei ihren
wenigen Auftritten in der Halle das Trikot
vonAllianzMTVStuttgart II tragenwird.

Am vergangenen Montag hat der neue
Trainer sein neues Team zum ersten Mal
getroffen. Bis zum Saisonauftakt am 22.
September gegen den SV Lohhof (19.30
Uhr, MTV-Halle im Feuerbacher Tal) ist
viel zu tun. Sauermanns Eingewöhnungs-

phase läuft notgedrungen parallel zur Sai-
sonvorbereitung. Das Erbe eines erfolgrei-
chen sechsten Platzes, welches sein Vor-
gänger Daniel Riedl in der vergangenen
Saison als Aufsteiger auf Anhieb holte,
stellt für Sauermann keinen besonderen
Druck dar. „Die Platzierung ist nicht so
wichtig. Wir müssen in der Liga bleiben,
klar, aber der Schwerpunkt ist die Ausbil-
dung des Nachwuchses und die Talentför-
derung auf diesem hohen Niveau.“ Sauer-
mann hat eher die längerfristigen Ziele im
Visier. Zudem soll die Anbindung an die
Erstligamannschaft weiter intensiviert
werden. So findenderzeit dieTrainingsein-
heiten in der Scharrena statt, im Anschluss
an das Erstligateam von Trainer Jan Lin-
denmair. Später soll zusätzlich gemeinsam
fürdenErst- undZweitligakaderpositions-
spezifisches Training angeboten werden.
Aber erst einmal ist Geduld gefragt. „So-
wohldasTeamals auchderTrainermüssen

ihren eigenen Weg finden“, sagt Sauer-
mann. Dass in Stuttgart die Volleyball-
arbeit sich langsam professionalisiert und
das Fundament konsequent vergrößert
wird, hat der Diplom-Sportlehrer erfreut
zur Kenntnis genommen. „Ich kann mich
noch erinnern, wie wir mit Leverkusen
gegen den Debütanten Stuttgart seinerzeit
in der VaihingerHegelhalle gespielt haben.
Seitdem hat sich hier sehr viel getan.“ Das
beste Beispiel hierfür ist seine neue
Arbeitsstelle. Mit ihm bekommt die Zweit-
ligamannschaft bereits in der zweiten Sai-
son einenProfi-Trainer.

Aufgaben gibt es genug, und wenn es
einmal zu viel wird, kann Dirk Sauermann
auf „Sisu“ (finnisch für Kraft, Ausdauer
oderKampfgeist) zählen. Sisu ist ein 14Mo-
nate alter Border Collie, den Sauermann in
Finnland imzartenWelpenalter vonsieben
Wochen bekam. „Der braucht viel Bewe-
gung.Das ist ein herrlicherAusgleich.“

Volleyball Der gebürtige Kieler Dirk Sauermann übernimmt das
Zweitligateam von Allianz MTV Stuttgart. Von Tom Bloch

Basketball

David Rotim wird ein
„bad boy“ beim MTV
Die Regionalliga-Basketballer des MTV
Stuttgart haben mit David Rotim einen
hochkarätigen Neuzugang verpflichtet.
Der geborene Stuttgarter kommt vom Pro-
B-Ligisten Giants Nördlingen und ist ein
Allroundspieler. „David hatte viele Ange-
bote, sogar aus der Pro A. Wir konnten ihn
abervonunseremKonzept fürdienächsten
Jahre überzeugen“, sagt Teammanager
Krešimir Mikša. Letztendlich erfolgte Rot-
ims Zusage bei den selbst ernannten „bad
boys“ aufgrund derMöglichkeit, Beruf und
Sport in Einklang zu bringen. „Spielerisch
sehe ich seineStärken inderCleverness auf
dem Feld. Er bestraft Fehler seiner Gegen-
spieler rigoros und setzt Akzente in allen
Bereichen“, meint Mikša. David Rotim (27
Jahre, 1,97Meter, 95 Kilogramm) hat seine
Basketballausbildung in Ludwigsburg ge-
nossen. Danach zog es ihn zumehreren da-
maligen Zweitligateams wie zum Beispiel
Bremen Roosters, FC Bayern München
und Giants Nördlingen. Der studierte
Volkswirtschaftlermöchte seineberufliche
Zukunft in Stuttgart starten, aber dennoch
demBasketballsport treu bleiben.

„Ich kenne David schon seit 14 Jahren,
da wir in der Jugend immer gegeneinander
gespielt haben“, sagt Coach Vanja Šikuljak.
„Deutscher Jugendmeister, zweimal in die
zweite Bundesliga aufgestiegen – er ist
eben ein Gewinnertyp.“ David Rotim freut
sich auf seine neue Aufgabe beim MTV
Stuttgart: „Da ich den Großteil der Mann-
schaft schon kenne, werde ich wenig Zeit
brauchen, ummich an das neue Umfeld zu
gewöhnen, und ich glaube, dass wir das
Potenzial besitzen, um für die eine oder an-
dereÜberraschung zu sorgen.“ tob

Fußball

FreundschaftsspieleamWochenende:ASVBotnang
–MTVStuttgart (So, 15Uhr, Furtwänglerstraße), FSV
Oßweil –SportvgFeuerbach(Sa 16Uhr,Walter-Flex-
Straße), SGVMurr–SportvgFeuerbach(So, 17Uhr,
Hermannsplatz), SCStammheim–TBBeinstein (So,
15Uhr, Emerholz),VfLWinterbach–TSVWeilimdorf
(So, 17Uhr, Lerchenstraße),TV89Zuffenhausen–SC
Ludwigsburg (So, 15Uhr, LangeAllee)

Sport-Termine

Tipps und Termine

ABONNENTENSERVICE

ErreichbarMontagbisFreitagvon7bis 17.30Uhr,
Samstagvon7.30bis 12UhrundSonntagvon8bis
12.30UhrunterTelefon:
Abonnentenservice:0 1801 -665566
Fax:7205-8665

NOTDIENSTE/ÄMTER

NOTRUFE
Feuerwehr:TelefonundFax 112.
Polizei,Unfall:Tel. 110.
PolizeipostenBotnang:Tel.89904360.
PolizeirevierFeuerbach:Tel.89903800.
PolizeipostenFreiberg:Tel.89904760.
PolizeipostenStammheim:Tel.89904780.
PolizeipostenWeilimdorf:Tel.89904860.
PolizeirevierZuffenhausen:Tel.89903700.
Autobahnpolizei:Tel.07156/43500.
Notarzt,Rettungsdienst:Tel. 112.

ÄRZTE
Giftnotruf:Tel.0761/ 19240.
Babyklappe,LebensschutzfürNeugeborene:Für
Frauen,die sich ineinerNotlagebefinden:Weraheim,
ObererHoppenlauweg2-4,Stuttgart-Nord,Telefon
16 26 30(rundumdieUhr).
AugenärztlicherBereitschaftsdienst:Tel. 19222.
ÄrztlicherBereitschaftsdienst:(wennderHausarzt
nichterreichbar ist):MontagbisFreitag 19bis7Uhr,
Samstag, Sonntag7bis7Uhr fürnichtgehfähigePa-
tientenTel. 2628012.
NotfallpraxisderStuttgarterÄrzteschaft imMarien-
hospital,Böheimstr. 37,Heslach: allgemein/internisti-
scherundchirurgisch/orthopädischerBereitschafts-

dienst,MontagbisFreitag 19bis7Uhr, Samstag,
Sonntag7bis7Uhr (Samstag, Sonntagzusätzlichgy-
näkologischerundHNO-ärztlicherBereitschafts-
dienst).DieNotfallpraxisgehörtnicht zumMarien-
hospital. PatientenderPraxiswerdenbei einer statio-
närenEinweisungnichtautomatisch im
Marienhospital aufgenommen.
KinderärztlicherNotfalldienst:Freitag 19Uhrbis
Montag7Uhr imOlgahospital, Bismarckstraße8.
PsychiatrischeNotfallpraxisamFurtbachkranken-
haus,Furtbachstr. 6:MontagbisFreitag 19bis7Uhr,
Samstag, Sonntag7bis7Uhr.
ZahnärztlicherNotfalldienst:Tel. 7877711.
DienstbereitemedizinischeKliniken:Aufnahmeund
Dienstbereitschaft ab8Uhr.Freitag:Katharinenhos-
pital.Samstag:Bürgerhospital; Robert-Bosch-Kran-
kenhaus II.Sonntag:Diakonie-Klinikum;Rot-Kreuz-
Krankenhaus.Montag:Karl-Olga-Krankenhaus;Kran-
kenhausBadCannstatt.
DienstbereitechirurgischeKliniken:Aufnahmeund
Dienstbereitschaft ab8Uhr.Freitag:Marienhospital;
KrankenhausBadCannstatt.Samstag:Katharinen-
hospital.Sonntag:Diakonie-Klinikum;Robert-Bosch-
Krankenhaus.Montag:Karl-Olga-Krankenhaus.
Tierärzte:Tel. 7657477.
StädtischerTiernotdienst:Tel. 2162122(8bis 16Uhr)
oder2164600(7bis22Uhr), nach22UhrüberPoli-
zei 110.

APOTHEKEN
(Dienstwechselum8.30Uhr)Freitag:AvieSchubert,
Botnang, Franz-Schubert-Straße23,Tel. 692828;
Feuerbach-Mitte, Feuerbach,StuttgarterStraße88,
Tel. 806099930undLeonhards, Stadtmitte, Esslin-
gerStraße4,Tel. 244966.Samstag:Mörike, Stadt-
mitte,Marienplatz4,Tel. 6077911;Adler,Gerlingen,
Kirchstraße6,Tel.07156/216 14undJohannes,
West,Rotebühlstraße44,Tel. 618723.Sonntag:
Phoenix,West,Bebelstraße27,Tel. 632746; Im
HauptbahnhofunterdenArkaden,Stadtmitte,Arnulf-
Klett-Platz2,Tel. 2239430undFreiberg,Wallein-
steinstraße7,Tel. 842120.Montag:Talkrabb, Feuer-
bach,StuttgarterStraße92,Tel. 854987undWest-
end,West,Rotebühlstraße 104C,Tel. 668396.
Medikamenten-Zustell-Notdienst:DeutscherHilfs-
dienst: 73 18 15.
Rollstuhl-undRehamittel-Notdienst:MobilerRoll-
stuhlserviceFa.Glotz,Tel. 8181 12.

BESTATTER
DieBestatterdatensindonlineunterwww.stuttgarter-
zeitung.de/stz/page/detail.php/14119zu finden.

HANDWERKER
HandwerkernotdienstbeiElektroschäden:Tel.
566852(24-Stunden-Service).
Rohrreinigungsservice:Mühleisen,Tel. 5300791.
Würthner,Tel. 539794.Schneider,Tel.0800/
976 51 40.Bug,Tel. 255666oderTel. 535007.Frei-
linger,Tel. 162390. LoWa,Tel. 3369320.Rohr-Fuchs,
Tel. 7800532undTel.0800/7647382.AUVRohr-
reinigungHaas,Tel. 9559500.
Gas/Wasser-Notdienst:Samstag, Sonntag: abrufbar
unterTel. 244408.
EnBW-Bereitschaftsdienst:Tel. 28928.

Aufzugs-Fahrtreppen-Service,Notdienst:AfsNach-
lingerGmbHStuttgart,Tel. 690769.
Schlossernotruf:Tel.95472914.

SONSTIGE HILFE
Touristik-Zentrum,,i-Punkt’’:Tel. 2228240.
WeißerRing,Opfertelefon:Tel. 2155193.
AnwaltlicherNotdienst:Tel. 2369306.
KriminalpolizeilicheBeratungsstelle: Informationen
zurSicherheitstechnik,Tel. 89902090.
Telefonseelsorge:Tel.0800/11 10-111/-222.
Telmi,dasSorgen-undBeratungstelefonfürKinder
undJugendliche:Tel. 2368888(Mo-Fr 17-19Uhr).
Elterntelefon:Tel.0800/1110550(Mo,Mi9-11Uhr,
Di,Do 17-19Uhr).
Familienkrisendienst:Tel.0180/51 10444(täglich9-
21Uhr).
Senioren-Telefon„Dreiklang“dereva , Tel. 2054399.
MobbingberatungamTelefonderBetriebsseelsorge:
Tel. 202 83 60.
ADAC-Pannendienst:Tel.0180/2222222.
ACE-Notruf:Tel.01802/34 35 -36, Fax -37.
AvD-Pannendienst:Tel.632141.
Pannen-undBatterienotdienst:Tel. 701144.
Taxi:Tel. 19410.

ÄMTER
HeißerDrahtzurStadtverwaltungStuttgart:Tel.
2162323(MontagbisDonnerstag9bis 11Uhr).
HilfeundBeratungzurVerhinderungvonWohnungs-
losigkeit,Eberhardstr. 33, EingangE,2. Stock,Tel.
216-6875/-6266,Sprechstunden:Montag,Mitt-
woch, Freitag9bis 12Uhrundnach telefonischerVer-
einbarung.
Fundbüro,HauptstätterStraße66:Tel. 2162016.
BürgerinfoBotnang:Tel. 2163582.
BürgerinfoFeuerbach:Tel. 2165465.
BürgerinfoMühlhausen:Tel. 2168272.
BürgerinfoStammheim:Tel. 2165365.
BürgerinfoWeilimdorf:Tel. 2165302.
BürgerinfoZuffenhausen:Tel. 2165351.
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THEATER
Feuerbach:
Theaterhaus,Siemensstraße 11:Cavewoman,prakti-
scheTippszurHaltungundPflegeeinesbeziehungs-
tauglichenPartners, 20.15Uhr.

UNTERHALTUNG
Feuerbach:
Theaterhaus,Siemensstraße 11: „Wonder-Bar! –Ein
AbendmitFreunden“mit Frl.WommyWonderund
Gästen,20Uhr.

FILME
Nord:
Ufa-Palast,Rosensteinstraße20:MagicMike, 14.30,
17.15, 20.15,23.15Uhr. –Starbuck, 14.15, 17, 20.15,23.15
Uhr. –Waspassiert,wenn’spressiert, 14, 17.15, 20,23
Uhr. –Prometheus,dunkleZeiten(in3D), 14, 17, 20,
20.30,23,23.30Uhr. – Jeff, dernochzuhause lebt,
14.15, 23.30Uhr. –Prometheus,dunkleZeiten,20.15,
23.15Uhr. –RedLights, 20.15,23.15Uhr. –Ted, 14.30,

17.15, 20.15,23.15Uhr. –Merida, LegendederHigh-
lands (in3D), 14, 17, 20Uhr. –Merida, Legendeder
Highlands, 14.30, 17.15Uhr. –TheDarkNightRises,
14.30, 16.30, 17, 19.30,20,20.30,23.15Uhr. –DerLo-
rax (in3D), 14.30Uhr. –DerLorax, 14Uhr. –TheRaid,
23Uhr. – IceAge4, voll verschoben(in3D), 14.30, 17,
20,23Uhr. – IceAge4, voll verschoben, 14Uhr. –The
AmazingSpider-Man(in3D), 17Uhr.

KIDS/JUGENDLICHE
Freiberg:
Jugendfarm,Balthasar-Neumann-Straße99:DieRie-
senwasserrutschewirdaufgebaut.Badesachenund
Handtuchnichtvergessen.Gerutschtwerdenkann
von14.30bis 16Uhr.

Killesberg:
EliszisKaspertheater,Höhenpark, nebendemAus-
sichtsturm: „CircusZampano“ (ab4Jahren), 16Uhr.
Theater inderBadewanne,Stresemannstraße39
(AufgangBiergartenbeimPerkinsPark): „Diekleine
RaupeNimmersatt“ (ab3,5 Jahren), 15Uhr.

Rot:
SpielplatzTapachtal:Kinderzwischensechsund13
JahrensindzumSpieleneingeladen, 10bis 12Uhrund
von13.30bis 18Uhr.

Stammheim:
Jugendfarm,MünchingerStraße:EswirdeinPlanwa-
gengebaut.Geöffnetvon10bis19Uhr.

Zuffenhausen:
JugendfarmaufderSchlotwiese,Hirschsprungallee
15:Pferdespaziergang(vormittags)unddenganzen
TageineRadtour(InfosbeiStefan), 10bis18Uhr.

TIPPS FÜR FRAUEN
Giebel:
GymnastikhalledesTSVWeilimdorf,Giebelstraße:
Gymnastik, veranstaltet vomHausderBegegnung,
15Uhr.

TIPPS FÜR SENIOREN
Giebel:
HausderBegegnung,Giebelstraße 14:Gedächtnis-
training, 13.30Uhr.

Killesberg:
DRK-HausaufdemKillesberg,Lenbachstraße 105:
Literaturkreis, 10bis 11Uhr. –Kreativwerkstatt, 15Uhr.

Stammheim:
Begegnungsstätte inderSchloss-Scheuer,Korntaler
Straße 1A:Seniorentanz,9.30bis 11Uhr. –Schach, 14
Uhr.

SONSTIGES
Botnang:
CaféIntus imBürgerhaus,Griegstraße 18:DasCafé
ist füralleDaheimgebliebenengeöffnet, undzwarvon
19Uhran.
TreffamPlatzvordemHausPaul-Lincke-Straße10
und12:Walking rundumsQuartier (Info-Telefon
0170/7206316,HerrDinc),8bis9Uhr.

Feuerbach:
Gustav-Werner-Kirche,Bodelschwinghraum,Wild-
eckstraße:DerSpieletreff „DieFreitagszocker“ lädt
zumMitmachenein.BitteBrett-,Karten-undGesell-
schaftsspielemitbringen(Info-Tel. 813819). Losgeht’s
um20.30Uhr.
Kunstwerkstatt,Hohewartstraße74:Töpfernund
MalenunterAnleitung(keinKurs, umAnmeldungwe-
genbegrenztemPlatzwirdgebetenunterderTelefon-
nummer850946), 14.30bis 17.30Uhr.

Giebel:
HausderBegegnung,Giebelstraße 14:Cafébetrieb
undSpieleab 14Uhr. –Skat, 14Uhr. –Gymnastik füral-
le inderTSV-Halle, 15Uhr.

Killesberg:
EliszisJahrmarktstheater,Höhenpark, nebendem
Aussichtsturm:Das Jahrmarktstheater ist geöffnet
von 14Uhran.Sommer-MilongamitRainerausBerlin,
Beginn20Uhr.

Nord:
Wilhelma,zoologisch-botanischerGarten,Neckar-
talstraße:Kassenöffnungszeiten(Hauptkasse)sind
von8.15bis 18Uhr.

FESTE/AKTIONEN
Feuerbach:
DerWein-,Obst-undGartenbauvereinFeuerbach
lädt zumKelterfest inundumdieKelterein.Geöffnet
ist von 17Uhran.OffizielleEröffnungmitBezirksvor-
steherinAndreaKlöber istum18Uhr.Von18bis22
Uhrspielt derMusikvereinStadtorchesterFeuerbach.

Nord:
DasMuseumSchlossRosenstein lädtunterdem
Motto „Dschungel“ zueinemFest imSchlossein. Für
KindergibtesFührungen, einBastelprogrammsowie
einMuseumsquiz. ErwachsenekönnenaneinemOr-
chideenworkshopundeinerFührungdurchdieVogel-
sammlung teilnehmen.DazugibtesLive-Musik,
SnacksundCocktails.Gegen21Uhrwird imOpen-
Air-KinoderFilm„WhiteDiamond“vonWernerHer-
zogaufgeführt. Beginn istum18Uhr.

VEREINE
Botnang:
DieRehagruppe„ParkinsonundSchlaganfall“des
MTVStuttgart trifft sich imSpiegelsaalderSportanla-
geMotiv, Furtwänglerstraße 145, 10bis 11Uhr.

Feuerbach:
DieOrtsgruppeFeuerbach/WeilimdorfdesSchwä-
bischenAlbvereins trifftsichaufdemKelterfestum17
Uhr.
DieTurnerderSportvgFeuerbach ladenzumLauf-
treff(Jogger,WalkerundNordicWalking)ein. Start ist
amSportplatz imFeuerbacherTalum18Uhr.

Freiberg:
DieBlaue-Kreuz-Gruppe(Alkoholiker-Selbsthilfe-
gruppe) lädt zumTreff insMichaelshaus,Wallen-
steinstraße 11F, ein, 19Uhr.
(FortsetzungaufSeiteVI)

Sekretariat
Evelin Rieger
Tel. 87 05 20 – 10
Fax 87 05 20 – 20

DIREKTZURREDAKTION
Chris Lederer 87 05 20 – 1 1
Torsten Ströbele 87 05 20 – 12
Leonie Hemminger 87 05 20 – 27
Georg Friedel 87 05 20 – 13
Bernd Zeyer 87 05 20 – 14
Mike Meyer 87 05 20 – 1 5
Hans-JürgenWarzel 87 05 20 – 24
Telefax 87 05 20 – 20
Mail redaktion@nord-rundschau.zgs.de

Dirk Sauermann betreut ab sofort die Volleyballerinnen von AllianzMTV II. Foto: Tom Bloch

„Sowohl das
Teamals auch
derTrainer
müssen ihren
eigenenWeg
finden.“
Dirk Sauermann,
Diplom-Trainer
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